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Die Saison 2016/2017 ist zu Ende und es ist an der 
Zeit ein Fazit für die letzten 12 Monate zu ziehen. 
Außerhalb des Spielbetriebs ist in unserem Verein 
alles sehr harmonisch und zufriedenstellend ver-
laufen. In den Vorständen gab es kaum 
Veränderungen. Das bedeutet, dass die Vereins-
mitglieder mit der geleisteten Arbeit zufrieden 
waren.  
2016 wurde eine neue tolle Veranstaltung auf 
unserer Platzanlage ins Leben gerufen: Der Tanz in 
den Mai. Wie sehr diese Veranstaltung von den 
Bommeraner Bürger und unseren Vereinsmitgliedern 
angenommen wurde, zeigen die Besucherzahlen. 
(siehe Bericht auf Seite  20). Auch die 111 Jahrfeier 
im Saalbau war ausverkauft und eine gelungene 
Veranstaltung. 
Zum sportlichen: Erstmals in der langen Vereins-
geschichte wurden für diese Saison 3 Herren und      
2 Damenmannschaften gemeldet. Erfreulicher Weise 
war auch das Schiedsrichter-Soll erfüllt. 
Bei der 1 .Mannschaft hätte es besser laufen können. 
Nachdem in der Saison 2015/2016 ein 5. Platz 
errungen wurde, hatte man auch in dieser Saison mit 
einem der vorderen Plätze gerechnet. Leider blieb 
die Mannschaft von Verletzungen nicht verschont, so 
dass bis jetzt ein 9. Platz zu Buche stand. 
            Wo ist die Macht vom Goltenbusch? 
Mit 14 Punkten aus 11 Spielen (nur 6 Siege) ist die 
Heimbilanz so schlecht wie selten. In der 
Heimtabelle liegt die Mannschaft auf Platz 13.  
In der Auswärtstabelle liegt die Mannschaft aber auf 
Platz 8. 
Seit bekannt wurde, dass der Trainer Semin 
Salkanovic den SV Bommern 05 am Ende der 
Saison verlässt, sprangen nur zwei Heimsiege gegen 
Mannschaften aus dem unteren Tabellendrittel 
heraus. 
Das muss in der neuen Saison wirklich besser 
werden. 

  
 
 
Erfreulicherweise war die Bilanz bei der            
2. Mannschaft besser. Schon vor der Saison wurde 
unsere Reserve von Fachleuten der Kreisliga B als 
Favorit gehandelt. Von Beginn an war unsere 
Mannschaft auch immer in der Spitzengruppe zu 
finden. Leider gab es auch immer wieder unnötige 
Niederlagen und man fiel zeitweise bis Platz 5 
zurück. Zum Schluss hat sich die Mannschaft wieder 
gefangen, ist in der Spitzengruppe zu finden und 
spielt mit um den Aufstieg. 
 

Die neu gegründete 3. Mannschaft erfüllte voll die 
Erwartungen und steht in der Kreisliga C auf einem 
guten Mittelplatz. Bei dieser Mannschaft herrscht 
eine tolle Kameradschaft und es wird auch für diese 
Klasse ein guter Fußball gespielt. Einige 
Sportkameraden wurden reaktiviert und spielen 
wieder mit Freude Fußball.  Wir wollen hoffen, dass 
diese Mannschaft auch in der kommenden Saison 
zusammen bleibt und weiter so gut Fußball spielt. 
 

Von der AH/AL Mannschaft gibt es nur positive 
Nachrichten. Stadtmeister auf dem Feld, dazu noch 
Hallen-Stadtmeister Ü 32 und Ü 40. Hier kann man 
mit Fug und recht behaupten: Diese Abteilung ist in 
Witten die Nummer EINS. 
 

Erstmalig haben wir auch 2 Damenmannschaften für 
die Meisterschaftsspiele angemeldet. Eine Mann-
schaft spielt in der Kreisliga A und die 2. Mann-
schaft in der Kreisliga B. 
 

Während man sich in der 1. Damen-Mannschaft vor 
der Saison einen Platz unter den ersten 5 
Mannschaften erhofft hatte, wurden diese 
Hoffnungen leider nicht erfüllt. 
Die neu gegründete 2.Mannschaft spielt im Mittel-
feld ihrer Gruppe. Dies kann in der kurzen Zeit als 
Erfolg gebucht werden. Auch hier erwähnenswert: 
Bei den Damenmannschaften herrscht eine tolle 
Kameradschaft, die sich immer wieder auch 
außerhalb des Platzes zeigt. 
 

Zusammenfassend kann man sagen, dass die 
positiven Aspekte in der vergangen Saison 
überwiegen. Das wird auch hoffentlich in der neuen 
Saison 2017/2018 so bleiben. 
                                                             Ulli Baumann 

 

 
 

 

 

 Saison 2016/2017 
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JHV Gesamtverein 
 

Am 31. März 2017 fand die JHV des Gesamtvereins 

im Vereinsheim statt. Um 19.15 Uhr eröffnete        

U. Hass die Versammlung und begrüßte 45 

Mitglieder. Vor Eintritt in die Tagesordnung 

gedachten die Anwesenden den 2016 verstorbenen 

Ehrenmitgliedern H. Avermann, G. Baumbach und 

H. Küper. 
 

Die Tagesordnung wurde wie vorgelegt 

angenommen und I. Kalkoff zum Protokollführer 

gewählt. 
 

Punkt 4 der TO war traditionell die Ehrung 

langjähriger Mitglieder. Für 25 jährige Mitglied-

schaft wurde Kirsten Burckhardt geehrt. Für 50 

jährige Mitgliedschaft wurde Stefan Otto geehrt und 

zum Ehrenmitglied ernannt (leider nicht anwesend). 

Für 60 jährige Mitgliedschaft wurden Ulli Baumann 

und Gerd Hartmann geehrt. Alle Jubilare erhielten 

Urkunden, Ehrennadeln und, falls nicht schon früher 

geschehen, den traditionellen „Bommern-Schal“. 

Der Bericht des Vorstands, vorgetragen von U. Haß, 

enthielt viel Positives bzgl. des sportlichen und 

gesellschaftlichen Vereinslebens des Jahres 2016. 

Der Vorstand fand aber auch kritische Worte für 

Personen, die sich in mehr als nur kritischer Form 

gegenüber dem Vorstand im letzten Jahr geäußert 

hatten. 

(Anmerkung der Redaktion: Kritik ist immer ange-

bracht, die Wortwahl sollte aber nicht „unter der 

Gürtellinie“ liegen. Jeder der meint, dies tun zu 

müssen, sollte selbst einmal Vorstandsarbeit 

machen und sich dann ein Urteil bilden!) 
 

 

 

 

Aus dem Vorstandsbericht ging hervor, dass der 

Verein weiteren Zulauf an Mitgliedern verzeichnen 

konnte. Am 31.12.2016 hatte der Verein 625  
 

Mitglieder, davon 37 in der TT-Abteilung, 18 in der 

Gymnastikabteilung und 570 Mitglieder in der 

Fußball-Abteilung (davon 277 in der Jugendfußball-

Abteilung). 
 

Es folgten die Berichte der Abteilungen: D.Dannert 

für die Fußballabteilung, R.Woesthoff für die TT-

Abteilung und B.Böringschulte für die Jugend-

Fußball-Abteilung.  
 

Sehr ausführlich war der Kassenbericht von M. 

Arldt. Er stellte in seinem Bericht fest, dass auch 

2016 die vertraglich festgeschriebenen Zinsen,  

Tilgungen und Ansparrücklagen für den Kunstrasen 

bzw. das neue Vereinsheim vertragskonform 

geleistet wurden. 
 

 

Die Kasse wurde am 24.3.2016 geprüft und Jan 

Messerschmidt gab den Kassenprüferbericht. Er 

bescheinigte dem Kassierer ordnungsgemäße 

Buchführung und stellte abschließend den Antrag auf 

Entlastung des Kassierers und des gesamten 

Vorstands. Die Versammlung stimmte diesem 

Antrag einstimmig zu. 
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Die unter TOP 10 anstehenden Wahlen wurden von 
G.Sarrazin als Versammlungsleiter eingeleitet.       
U. Haß wurde bei 13 Enthaltungen wiedergewählt 
und übernahm wieder die Leitung der Versammlung. 
Nach allen Wahlvorgängen setzt sich der Vorstand 
für 2017 folgendermaßen zusammen: 
 

1. Vors.:    U.Haß              
2. stellv. Vors.:   K.Burckhardt 
Geschäftsführer:  D.Karmann              
Kassierer:   M.Arldt 

AL Fußball:    D.Dannert  
AL  AH/AL:    J.Kiffmeier 
AL TT:    R.Woesthoff  
AL Jugend:    B.Böringschulte 
AL Gymnastik:   K.Stegemann 
Beisitzer: M.Drögehorn,       T.Leweringhaus,  
            F.Wessling,           R.v.Kampen 
                  H. Czarnecki        (Hausvorstand) 
 

Als Kassenprüfer wurden J.Messerschmidt und       
C. Wenk gewählt. 
 

Anschließend verlas U.Haß den Haushaltsplan 2017, 
der auf der Einnahmen- und Ausgabenseite mit 
102.500,-- Euro abschließt. Die Anwesenden 
stimmten diesem zu. 
 

Unter „Verschiedenes“ gab es eine längere 
Diskussion über die Öffnungszeiten des Vereins-
heims. Es wurde vereinbart, dass der Vorstand ein 
Gespräch über das zukünftige Konzept führen wird. 
Ulli Baumann erklärte, dass er zum Ende der Saison 
2017/2018 die redaktionelle Leitung des GoKu 
abgeben wird und warb für einen Nachfolger. 
Zum Abschluss wies der Vorstand noch einmal auf 
den auch 2017 stattfindenden „Tanz in den Mai“ am 
Sportplatz hin. 
 

Um 21.00 Uhr schloss U. Haß die harmonisch 
verlaufene JHV. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Kirsten (Kiki) Burckhardt (25 Jahre): 

 
Kirsten Burckhardt begann ihr 
sportliche Karriere zunächst im 
Handball. 1992 trat sie dann in 
den SVB 05 ein und zeigte von 
Anfang an sehr großes soziales 
Engagement im sportlichen und 
auch im außersportlichen Bereich 
(z.B. Vereinsfeste). Erste 
Aktivitäten ergaben sich im 

Jugendbereich, wo sie lange Jahre auch 
Elternvertreter war. Kirsten war über 10 Jahre 
Obfrau der AH/AL-Abteilung und sehr lange 
Ehrenamts-Beauftragte des Vereins. Seit 2012 ist sie 
stellv. Vorsitzende des Gesamtvereins. 
Hier sind jetzt nur die wichtigsten „Funktionen“ 
genannt; alle Aktivitäten in den 25 Jahren 
aufzuzählen, würde den Rahmen sprengen. 
 

Kirsten ist jedes Wochenende bei den Spielen der 
Senioren, aber oft auch bei Jugendspielen am 
Goltenbusch oder auch auswärts anzutreffen. Sie ist 
für mich immer ansprechbar und hat mir oft auch 
„unangenehme“ Dinge abgenommen. Mir macht es 
großen Spaß, mit ihr zusammen zu arbeiten und ich 
hoffe, dass dies noch lange so bleibt. 
 

 

Stefan Otto (50 Jahre): 
 

 
Stefan Otto konnte aus beruflichen 
Gründen nicht anwesend sein. Die 
Versammlung ernannte ihn zum 
Ehrenmitglied, die Ehrung wird 
nachgeholt. 

                                                                        Uli Haß 

 
 

                                 Die Jubilare 2017 
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Ulli Baumann (60 Jahre): 
 

Ulli Baumann kam 1957 als Handball-Torwart vom 

TuS Bommern zum SVB 05. Er spielte bis 1962 als 

Torwart oder im Mittelfeld 

(„Halbstürmer“) in allen 

Jugendmannschaften.  

Ab 1962 war er Stammspieler der 

Reservemannschaft, half aber auch 

schon mal in der 1. Mannschaft 

aus. Ulli war schon mit 20 Jahren 

Mitglied des Vorstands (u.a. 

Geschäftsführer). und rief 1968, 

zusammen mit Gerd Hartmann, die Wittener 

Fußballstadtmeisterschaften wieder ins Leben. 

Nach seiner  aktiven  Zeit war er von 1974 bis 1979 

1. Kassierer und von 2002 bis 2005  2. Kassierer des 

Vereins.  

Seit 2005 hat er, mit kurzer Unterbrechung, die 

redaktionelle Leitung vom Goltenbusch Kurier. 

2006 wurde Ulli Schriftführer des neu gegründeten 

Fördervereins. 

Ulli Baumann war 2013 maßgeblich dafür 

verantwortlich, dass unser Sportplatz in „Gaslock-  

Arena“ umbenannt wurde. Im gleichen Jahr hat er 

den Bau des neuen Vereinsheimes initiiert und war 

bis zur Eröffnung der „heimliche Bauleiter“. 

Bis heute ist U. Baumann immer für den Verein da, 

wenn helfende Hände gebraucht werden. Er 

unterstützt in vielen Bereichen den Vorstand und ist, 

besonders für mich, in vielen Situationen ein 

verlässlicher Ansprechpartner und Berater. 

Wir hoffen, dass dies noch lange so bleibt. 

                                                                        Uli Haß 

 

Gerd Hartmann (60 Jahre): 
 

Gerd Hartmann trat 1957 in den Verein ein. Zitat 

eines Sportkollegen: “Gerd Hartmann hatte 1957 

keine großen Ambitionen im SVB 05 Fußball zu 

spielen, aber trotzdem dem 

Verein beizutreten, war, 

rückblickend, für beide Seiten 

ein Glücksfall“. 

Gerd Hartmann hat im SVB 05 

nie Fußball gespielt. Er 

unterstützte anfänglich die 

Jugendleitung und wurde dann 

zum Jugendleiter gewählt. 1963 

wurde er 2. Vorsitzender des Vereins und in dieser 

Funktion rief er 1968 mit U. Baumann die Wittener 

Fußball Stadtmeisterschaften wieder ins Leben. 1972 

bis 1979 war er 1. Vorsitzender des Vereins und 

1979 wurde er zum Abteilungsleiter Fußball 

gewählt. Nach einer kurzen Auszeit wurde Gerd 

1995 zum 1. Geschäftsführer gewählt und war in 

dieser Zeit Mitinitiator zum Bau des ersten 

Vereinsheims. 

Gerd Hartmann verstand sich immer als Bindglied 

zwischen dem Vorstand und den Mannschaften. Er 

hat es in seiner aktiven Vorstandszeit geschafft, dass 

der SVB 05 wieder eine gute Adresse in Witten und 

im Fußballkreis Bochum wurde. 

Bis heute steht Gerd uns hilfreich zur Seite und 

bringt seine Kontakte und Erfahrungen mit ein. 

Gerd ist fast jeden Donnerstag zum Clubabend am 

Stammtisch anzutreffen und er hat bis heute nur 

wenige Heimspiele verpasst. Wir hoffen, dass dies 

noch lange so bleibt.                                      Uli Haß 
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Bilder von der Jahreshauptversammlung 
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Jahreshauptversammlung 

der Fußballabteilung 
 

Am Freitag, den 24.2017 fand im Vereinsheim des 
SV Bommern die JHV der Abteilung Fußball statt. 
Dietrich Dannert als Abteilungsleiter eröffnete die 
Versammlung pünktlich um 19:05 Uhr . 
  

Er stellte durch Nachfrage fest, dass die 
Tagesordnung genehmigt ist.  
 

Jan Messerschmidt wurde als Protokollführer 
vorgeschlagen und ohne Gegenstimmen gewählt    
 

Nach kurzen einleitenden Worten des Abteilungs-
leiters Dietrich Dannert verlas Frank Drexelius den 
Bericht des Geschäftsführers. Max Makuc erläuterte 
die Finanzen der Abteilung. Es gab keine Rück-
fragen zu den Berichten. 
 

Markus Hühn als Kassenprüfer berichtete, dass es 
bei der Prüfung der Kasse zu keinerlei Wider-
sprüchen bzw. Beanstandungen gekommen sei und 
empfahl die Entlastung des Vorstandes. Dem wurde 
einstimmig zugestimmt.  
 

Markus Hühn wurde als Versammlungsleiter 
vorgeschlagen und einstimmig gewählt, die 
Vorstandsmitglieder wurden nach Vorschlag per 
Handzeichen gewählt.  
 

Für das Jahr 2017 wurde folgender Vorstand 
gewählt: 

1. Vorsitzender:      Dietrich Dannert,   
2. Vorsitzender:      Florian Brommer,   

      1.   Geschäftsführer: Frank Drexelius,   
2. Geschäftsführer: Jan Messerschmidt  

      1.   Kassierer:            Max Makuc,   
2. Kassierer:           Tim Leweringhaus,   

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
v.l.n.r. Max Makuc, Florian Brommer, Dietrich Dannert  

 
 
 
 
 

Referent für Öffentlichkeitsarbeit:          Ralf Pella,  
Kassenprüfer:                 A. Kersten und  M. Hühn,  
Beisitzer:                                   Marina Kellnberger  
Beisitzer:                                    Tobias Waschkuhn  
Beisitzer:                                   Holger Schumacher  

  

v.l.n.r.: Max Macuc, Florian Brommer, Dietrich  
              Dannert,  Frank Drexwelius 

HUB 
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Saisonfinale der 1. Mannschaft 
 

Eine äußerst zähe Saison neigt sich dem Ende zu. 

Nach der erfolgreichen letzten Spielzeit, als man erst 

zum Saisonende Federn ließ und lange Zeit um den 

2. Tabellenplatz mitspielte, waren die Erwartungen 

in dieser Spielzeit ähnlich hoch.  

Der SVB 05 hatte jedoch den Abgang zweier 

erfolgreicher Stürmer zu kompensieren. Sowohl 

Fabio Di Tavi als auch Benny Schröder, als 

treffsicheres Stürmer-Duo konnten so manche 

Abwehrreihe der Gegner ins Schwitzen bringen. 

Die aktuelle Spielzeit war jedoch von erheblichem 

Verletzungspech geprägt, welches sich durch die 

gesamte Spielzeit zog. Der ständige Ausfall von 

mehreren Leistungsträgern konnte nicht aufgefangen 

werden. Zwar machten es die Spieler der zweiten 

Reihe recht gut, jedoch fehlte es an Erfahrung und 

regelmäßiger Spielpraxis. 

Die Mannschaft machte es jedoch unter dem Strich 

gut. Es gab Phasen in denen das Team wochenlang 

ungeschlagen, jedoch auch ohne Sieg war.  

Trainer Semin Salkanovic wird nach nunmehr 

vierjähriger Amtszeit seinen Posten räumen. 

Mit André Glosse konnte der SVB einen Nachfolger 

vom TuS Stockum verpflichten. Mit ihm erhofft sich 

der Verein, dass die Mannschaft in Zukunft mit 

jungen, talentierten Spielern ergänzt wird und 

frisches Blut einfließen lässt. 

In der nächsten Ausgabe werden wir den neuen 

Trainer mit seinem Gespann genauer vorstellen. 

                                                                    Ralf Pella 

 

Tabelle Bezirksliga Gruppe 6 

Stand 15.05.2017 

 

Lust auf eine gesellige Runde ? 
 

Jeden Donnerstag ab 17,00 Uhr treffen sich nette 

Leute im Vereinsheim um bei einem Bier oder 

Kaffee mit einem Mettbrötchen oder Frikadelle über 

den Sport im Allgemeinen, dem SV Bommern 05 

oder andere wichtige Themen dieser Welt zu reden. 

Du bist recht herzlich eingeladen, mit uns zu 

plaudern. 
 

  Sp ge u v Tore Pun 

1 SpVg Hagen 11 24 18 3 3 64:28 57 

2 SSV Kalthof 25 12 6 7 67:41 42 

3 Türk`sp.Hagen 24 12 6 6 48:38 42 

4 Geisecker SV 24 12 4 8 57:52 40 

5 Berchum/Garenf. 24 11 5 8 44:34 38 

6 Letmathe 24 12 2 10 52:43 38 

7 SW Breckerfeld  24 9 6 9 36:34 33 

8 VfL Schwerte 25 10 2 13 42:45 32 

9 SV Bommern 05 24 9 4 11 45:49 31 

10 FSV Gevelsberg 25 8 6 11 34:41 30 

11 SG Hemer 24 8 2 14 46:51 26 

12 EtuS Schwerte 25 7 5 13 51:68 26 

13 SV Langeschede 24    8 1 15 31:65 25 

14 Eintracht Ergste 24 7 2 15 32:60 23 
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2. Mannschaft 
Rückblick und Ziele im Saisonfinale 

 

Zu Beginn der laufenden Spielzeit stellte der SV 

Bommern 05 eine völlig neue 2. Mannschaft 

zusammen. Mit der Verpflichtung eines neuen 

Trainers entwickelte sich ein Kader, der sicherlich 

die Qualität hat, auch in der Kreisliga A zu bestehen. 

Der Vorstand und Trainer Rafael Ostrowski 

arbeiteten fleißig an der Zusammenstellung des 

Kaders. Nach Lage der Dinge ließ es sich nicht 

vermeiden, dass man von Seiten der Konkurrenz als 

Favorit in die Saison startete. Aus eigenen Reihen 

wurden die Saisonziele jedoch etwas 

zurückhaltender definiert: „Man wolle oben 

mitspielen“, so die Aussage von Seiten des SV 

Bommern 05. 
 

Die bisherige Spielzeit zeigte entsprechend zwei 

Gesichter der Mannschaft. Zum Einen die 

Heimmannschft, die in der Gaslock-Arena ein 

Highlight nach dem anderen setzte und zum anderen 

die Auswärtsmannschaft. Auf des Gegners Platz 

wurde so mancher Punkt förmlich verschenkt. Dabei 

waren die Auftritte häufig nicht so ehrgeizig wie vor 

eigenem Publikum. 
 

Das Spiegelbild dieser vermeintlichen 

Auswärtsschwäche ist die Tabelle. Zurzeit rangiert 

die SVB-Reserve auf Platz 3 und hat nur minimalen 

Rückstand auf die beiden vorderen Plätze. 
 

Welches Ziel verfolgt der Verein für das 

Saisonfinale? 

Grundsätzlich hat die Mannschaft das gesteckte Ziel 

erreicht. Die letzten 5 Spiele können dazu führen, 

dass man noch den Platz an der Sonne erreicht. 

Jedoch ist der Aufstieg kein unbedingtes „Muss“ 

sondern eine Situation, die man mitnehmen würde 

falls es klappt. 
 

Für die nächste Saison steht ein erneuter kleiner 

Umbruch vor: Aus beruflichen Gründen wird Trainer 

R. Ostrowski nicht mehr zur Verfügung stehen. Die 

Zusammensetzung des Kaders ist ebenfalls noch 

nicht abgeschlossen. Die Suche nach einem neuen 

guten Trainer ist zurzeit in Arbeit. Diese noch 

ungeklärten Gegebenheiten lassen es nicht zu, 

intensiv für die Kreisliga A zu planen. 
 

Der Verein ist mit dem Abschneiden in der ersten 

Saison des Umbruchs sehr zufrieden. Welche Pläne 

für die kommende Saison anstehen, werden wir in 

der nächsten Ausgabe des Goku bekannt geben. 

 Ralf Pella 
 

 

3.Mannschaft 
Hier wurden die Karten neu gemischt! 

 

In der vergangenen Saison verfolgte die 2. Mann-

schaft das Saisonziel, den Klassenerhalt in der 

Kreisliga B zu schaffen. Da man plante, eine neue 

zweite Mannschaft aufzubauen und gleichzeitig eine 

3. Mannschaft zu gründen, setzt sich das Team der 

dritten hauptsächlich aus Spielern der ehemaligen 2. 

Mannschaft zusammen. Als die Saisonplanung 

angetrieben wurde, war klar, dass die neu formierte 

„Dritte“ in der Kreisliga C startet. Das bewährte 

Trainergespann Tim Leweringhaus / Dody Müller 

übernahm die Mannschaft und verzeichnete direkt zu 

Saisonbeginn einen enormen Zulauf. 
 

Auf dem Papier stehen ca. 40 Spieler im Kader. Der 

Verein ist bestrebt, allen unseren aktiven Mitgliedern 

die Möglichkeit zu bieten unter Wettbewerbs-

bedingungen Fußball zu spielen. 
 

So entwickelte sich die „Dritte“ zu einem 

besonderen Team. Neben dem Spiel steht die 

Geselligkeit eindeutig im Vordergrund. Bei den 

Heimspielen erreicht das Team enorme 

Zuschauerzahlen, die für diese Liga einzigartig sind. 
 

So sind es auch in erster Linie die Heimspiele, die 

besonders gut laufen. Tolle Tore und auch die 

Präsenz in den sozialen Netzwerken sorgen immer 

wieder für großes Interesse an diesem Team. 
 

Die Mannschaft gehört zu den etablierten 

Verfolgerteams im vorderen Drittel der Tabelle. Der 

Ehrgeiz, am Ende der Spielzeit unter den ersten fünf 

Mannschaften zu stehen, ist ungebrochen. 
 

Direkt vom ersten Spieltag an hatte man das Gefühl, 

dass die Mannschaft bereits das erste Saisonziel 

erreicht und auch entsprechend gefeiert hat. Der 

Klassenerhalt war gesichert!  
 

Was darauf folgte, war echte Freude auch für die 

Zuschauer und Funktionäre. 

Wir wünschen dem Team weiterhin viel Erfolg und 

Spaß an unserem schönen Sport! 

                                                                    Ralf Pella 
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      Sparkassen-Hallen-Cup 2017 Ü32 
 

Die diesjährige Stadtmeisterschaft der Ü32 Spieler 
gewann hoch verdient der SV Bommern 05.        
Lars Kerwel hatte gerufen und alles, was in 
Bommern in dieser Altersklasse Rang und Namen 
hat, kam. Leider musste die Mannschaft 
krankheitsbedingt auf Basti Lampmann verzichten, 
doch die folgenden Akteure, spielten ein souveränes 
und dominantes Turnier:  
Jörg Kwapich, Jan Werringloer, Björn Asmus, 
Daniel Bocian, Timo Schulz, Florian Brommer, 
Martin Moczek,  Marc Debald und Jan Garzareck. 
Der Weg ins Endspiel war ein leichter. Im ersten 
Spiel wurde der VfB Annen mit 5:0 abgefertigt. Den 
Türkischen SV schickten die Jungs vom 
Goltenbusch mit einem 6:2 auf die Tribüne zurück.  
Ausgeglichener verlief die letzte Partie der Vorrunde 
gegen DJK TuS Ruhrtal. Den letztendlich verdienten 
Erfolg besiegelte Timo Schulz mit einem feinen 
Treffer von der Grundlinie aus. Wieder einmal zeigte 
es sich, dass der SVB 05 die größte Fangemeinde 
hinter sich hat.  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
Jedes Tor wurde lautstark bejubelt und fast schon 
traditionell, mit Musik untermalt. Im Halbfinale 
wurde der spätere Dritte, die Mannschaft des 
Hammerthaler SV, mit 7:0 auseinander geschraubt. 
Im Endspiel hieß der Gegner TuS Stockum. Wohl 
wissend um die Spielstärke des jeweils anderen, 
wurde zuerst vorsichtig agiert. Die Partie verlief 
kampfbetont und wurde zum Ende hin ruppiger. 
Nach dem verdienten 3:0 war dies aber bei einem 
gemeinsamen Kaltgetränk schnell vergessen. 
Unser Keeper Jogi musste nur zweimal, während des 
gesamten Turniers, den Ball aus dem Netz holen. 
Eine blitzsaubere Vorstellung des Keepers. 
Verdienter Sieger dieses Events war am Ende der SV 
BOMMERN 05 Team 1. Team 1? Heißt das, die 
Bommeraner konnten tatsächlich, wie im letzten 
Jahr, ZWEI Mannschaften stellen? Die Antwort 
lautet JA. Das kann nur der SVB 05.  
Die Zweitvertretung des SV Bommern 05 konnte 
sich zwar nicht für das Halbfinale qualifizieren, 
hinterließ aber in den drei Gruppenspielen einen 
guten Eindruck. Die Akteure Björn Schröder, Basti 
Gundlach, Steffano Saccomanno, Arkadius Weisner, 
Didi Dannert, Clausi Scholz und Alex Thiele 
kämpften vorbildlich.  
Auch hier ein Wort zum Keeper des SV Bommern 
05. Björn S. zeigte in allen drei Spielen eine heraus-
ragende Leistung. Wohl dem Verein, der zwei so 
hervorragende AH Torhüter in seinen Reihen hat. 
Mein Dank gilt allen aktiven und nicht aktiven 
Teilnehmern des SV Bommern 05 an diesem Event. 
Beiden Mannschaften ein großes Lob, die Fan-
gemeinde war unbeschreiblich 
                                        Jörg „Stümmi“ Kiffmeier 
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Sparkassen – Hallen – Cup 2017 Ü40 
 

Die Nummer EINS im Wittener Altliga Fußball ist 

der              SV BOMMERN 05  
 

Am Sonntag, dem 12.02.2017 schrieben folgende 

Akteure, die Erfolgsgeschichte der Altliga des SV 

Bommern 05 weiter:  

Holger Lichotka, Marcus Hühn, Lars Kerwel, Lars 

Nitsche, Adrian Broll, Volker Walter, Waldemar 

Hust und Jörg Kiffmeier  

Erfreulicherweise hatten sich, in diesem Jahre neun 

Teams aus Witten für dieses Turnier angemeldet.  
  

Unsere Manschaft war in Gruppe B: mit              

FSV Witten, TuS Stockum, und TuRa 

Rüdinghausen..  

In der ersten Begegnung trafen die Bommeraner auf 

TuRa Rüdinghausen und gewannen nach Torchancen 

in Hülle und Fülle mit 2:0. In der zweiten Partie 

wurde der TuS Stockum mit 4:1 besiegt.   

Damit war das Halbfinale war erreicht.  

Der schwerste Brocken in der Vorrunde wartete aber 

noch: FSV Witten.  

Aber mit Holger Lichotka im Tor, den besten 

Wittener AL-Keeper, gelang auch gegen FSV Witten 

ein 2:0 Sieg. Er strahlte dieses gewisse Etwas aus. 

Mit drei Siegen aus der Vorrunde war unsere Truppe 

Erster und es ging im Halbfinale gegen SV Herbede. 
 

Wer vor dem Halbfinale den SV Herbede als Favorit 

gesehen hatte, wurde schnell eines besseren belehrt. 

Mit einem klaren 4:0 Sieg zog der SV Bommern 05 

ins Endspiel gegen den Veranstalter FSV Witten ein, 

der sich  im  Halbfinale beim 9 – Meter Schießen 

gegen den Portugiesischen SV durchsetzen konnte.  

Im Endspiel standen sich die zwei stärksten 

Mannschaften im AL - Fußball von Witten  

gegenüber.  
   

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

FSV Witten und der SV Bommern 05.  

Dieses Spiel auf Augenhöhe wird in der Erinnerung 

bleiben.  

Zum Einen, sahen wir ein taktisch, von beiden 

Teams hervorragend organisiertes Spiel, wir sahen 

einen vor dem Tor des FSV ganz coolen Waldemar 

Hust, welcher den Keeper austanzte und traf, wir 

sahen einen erneuten sensationellen Auftritt des 

besten Torwartes von Witten H. Lichotka, wir sahen 

zwei Mannschaften, welche sich auch nach der Partie 

noch in die Augen schauen konnten. 
 

Mit einem 2:0 Sieg  hieß der Stadtmeister 2017 

wieder SVBOMMERN 05.  
 

Mein Dank gilt den immer auf Ballhöhe agierenden 

Unparteiischen Sven Häffner und Frank Drexelius, 

die beide mit Fingerspitzengefühl und dem gewissen 

Augenzwinkern, alle Partien souverän leiteten.  
 

                                         Jörg „Stümmi“ Kiffmeier  
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Nach dem Husarenstück, die Ü32 und Ü40 
Hallenstadtmeisterschaften für sich 
entschieden zu haben, peilt unsere AH/AL 
Abteilung neue Ziele an. 
Bei Lars Kerwel und seinem Ü32 Team liegt 
der Fokus auf den Gewinn des Gustav – 
Gordelt Pokal, während die Ü40 Mannschaft 
im Franz Weckermann Wettbewerb, ganz 
vorne mitmischen will. 
Durchaus realistische Ziele, können die 
Verantwortlichen doch aus einem großen 
Personalkader schöpfen, welcher im Laufe 
der nächsten Monate durchaus noch 
anwachsen könnte. 
Die sportliche und menschliche Attraktivität 
der Abteilung hat sich verständlicherweise 
im Stadtgebiet herum gesprochen. 
Auf Erfolgen auszuruhen, ist nun mal keine 
Eigenschaft der Bommeraner Jungs. 
Beide Mannschaften haben den Anspruch, 
auch in den nächsten Jahren, Wittens 
führende Teams im AH/AL Fußball zu sein.          
                            Jörg „Stümmi“ Kiffmeier 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die AH/AL Abteilung des SV Bommern 05 bedankt 
sich bei Ihrem Sponsor  
                   AUTOLACKIEREREI HELM,  

der unserer AH/AL Mannschaft einen Satz Trikots 
gespendet hat. 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Patrick Helm und AH - Obmann Jörg (Stümmi) 
Kiffmeier bei der Trikotübergabe 

 

 Fußball wurde in England erfunden! 
 

Hat Ihnen das ein Engländer erzählt? Fußball 

wurde in China erfunden. Die Chinesen haben schon 

über 2000 Jahre Fußball gespielt, bevor die 

Engländer den Sport für sich beanspruchten. 
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Jahreshauptversammlung der 

Jugendabteilung 
 

Am Dienstag, den 21.03.2017 fand im 

Jugendvereinsheim des SV Bommern 05 die 

diesjährige Jahreshauptversammlung der  Jugend 

statt. Um 19.40 Uhr eröffnete der Jugendleiter Björn 

Böringschulte die Versammlung, begrüßte die 5 

anwesenden Jugendlichen und stellte er fest, dass die 

Einladung ordnungsgemäß erfolgt ist. 

In einer guten Stunde waren alle Berichte verlesen 

und alle Wahlen durchgeführt. 
 

Für 2017 setzt sich die Jugendabteilung wie folgt 

zusammen: 

Jugendleiter:  Björn Böringschulte 

Stellvertreterin:      Verena Berensmeier 

Geschäftsführer:  Ralph Steger 

Stellvertreter:             Carsten Stromberg 

Kassierer:   Dirk Stahr 

Jugendkoordinator:  Mike Drögehorn 

Jugendvertreter:         Lennart Blum und Leif Tietz                                                                               

Elternvertreter:           Birgit Brammer und  

                                   Ingo Kalkhoff 
 

Alle Wahlen fanden, bis auf die Enthaltung des 

Gewählten, einstimmig statt. 

Unter dem Punkt Verschiedenes erkundigte sich Ingo 

Kalkhoff nach Plänen zur Nutzung des 

Jugendvereinsheims. Konkrete Pläne gibt es noch 

nicht, favorisiert wird aber eine Nutzung als 

Freizeitraum für die Jugendlichen, und als 

“Kaffebude“ für die Eltern. 
 

Weiter wurde noch erwähnt, dass immer noch  der 

Verein von jedem Jugendtrainer ein Führungs-

zeugnis benötigt. Dies ist für die Trainer kostenfrei 

und kann bei Birgit Brammer in der Bürgerberatung 

beantragt werden 

Gegen 20,20 Uhr beendete der Vorsitzende der 

Jugendabteilung die Versammlung.                  HUB 

F-1Junioren 
 

Im letzten Goltenbuschkurier haben wir über einen 

Turniersieg in Rüdinghausen berichtet, doch es sollte 

noch besser kommen, bei den Sparkassen Hallencup 

in der Husemannhalle, wurde die Mannschaft nach 

einer absolut tollen und überragend gespielten 

Stadtmeisterschaft - Hallenstadtmeister 2017 F1 

Bommern 05. Und so konnte wieder gefeiert werden  

getreu dem Motto  

„Einmal Bommern, immer Bommern“. 

Alle waren und sind immer noch stolz so etwas tolles 

miterlebt zu haben. 

Durch den Sieg qualifizierte sich die Mannschaft für 

die Kreismeisterschaften, die in Bochum ausgetragen 

wurden. Hier spielte man 3 x unentschieden und 

musste sich mit dem 3. Platz begnügen, aber dabei 

zu sein war schon eine Ehre und ein Erlebnis. Doch 

an diesem Tag war auch die E 1 von Bommern bei 

der Kreismeisterschaft und wurde nach packenden 

Spielen und einer tollen Anfeuerung der F1 und der 

Eltern der E1 verdient Kreismeister. So kommen 

unsere Jungs schon mal schauen, wie es sein könnte. 

Es war ein tolles Erlebnis. 

 

Ansonsten geht es nun in der Saison weiter und wir 

freuen uns auf viele, tolle Spiele.  
 

Wie gehabt und versprochen, wir berichten weiter: 

Die F1 Junioren vom Goltenbusch 
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C-Juniorinnen 

Wir möchten hier einmal die erfolgreichste 

Mannschaft des SV Bommern 05 vorstellen. 

Seit über einem Jahr sind die C-Juniorinnen in der 

Kreisliga A ungeschlagen. Die Heimstärke hat noch 

eine bessere Bilanz. Seit 3 Jahren zu Hause kein 

Spiel verloren. Das nennt man die  

„Macht vom Goltenbusch“ 

In der laufenden Saison ist man Tabellenführer und 

wird die Meisterschaft wohl einfahren. Leider ist ein 

Aufstieg in dieser Klasse nicht möglich. 

Der Trainer Olaf Kunstmann coacht diese 

Mannschaft bereits als D.-Jugend und C.-Jugend, 

insgesamt schon 6 Jahre. 

Die Mütter haben einen Kuchen für den 

Jubiläumstag gebacken. 
Leider gibt es kein besseres Foto.  
Da die Idee aber so gut ist, möchten wir dieses Foto aber 

trotzdem veröffentlichen.. 

 

 

 

 

 

 

In der nächsten Saison werden ein Großteil dieser  

25 Mädchen in der B.-Jugend versuchen auch dort in 

der Spitze mit zu spielen.  

In der kommenden Saison stellt unser Verein 

folgende Juniorinnen Mannschaften: 

U17  Trainer Olaf Kunstmann 

U15  Trainer Patrick Thiede 

U13  Trainer Alex Lanwehr 

„Als einziger Verein in Witten werden wir weiterhin 

alle drei Altersklassen besetzen“ freut sich stolz der 

Trainer Olaf Kunstmann.  

                                                        Olaf Kunstmann 

 

     Das ist die Zukunft des SV Bommern 05 

      
 Mini-Kicker beim Training am Donnerstag. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Neue Anstoßzeiten der Bundesliga. 
In der nächsten Saison wird das Sonntagsspiel 

nicht mehr um 17,30 Uhr sondern erst um 

18,00 Uhr angepfiffen. 
 

5 Spiele in der ganzen Saison beginnen 

montags um 20,30 Uhr. 
 

5 Spiele beginnen Sonntags bereits um 13,30 

Uhr. 



 

 
Generalvertretung 
Uwe Rittinghaus 

Ardeystr.31            58452 Witten 
   Telefon: 02302/91 30 33 

              Fax         02302/91 30 33 

 
Gut gelaunt sind 

unsere Kunden mit 
der 

 Mecklenburgischen 

Autoversicherung, 
 
       zu überzeugend 
günstigen Beiträgen incl. 
Verkehrs-Rechtschutz 
und Schutzbrief. 
Gut für Sie und gut für 
Ihr Auto. 
Ein Besuch oder Anruf 
wird sich für Sie lohnen. 
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Leser fragen? Der Goltenbusch Kurier antwortet. 
 

Seit wann wird mit schwarz-weißen Bällen gespielt? 
 

Bei der WM 1970 in Mexico kam erstmalig ein schwarz/weißer Spielball zum Einsatz. Vorher wurde mit 
Bällen aus unbehandeltem Leder gespielt.  
In den 1930er Jahren erfanden die Argentinier die Blase mit Ventil. Der Nachteil des unbehandelten Leders 
war aber, dass es sich bei Regen mit Wasser voll sog und so schwerer wurde. Erst durch Imprägnierung 
gelang es, diesen Effekt zu mindern.  
Da in den 70er Jahren die meisten Haushalte noch ein schwarz/weiß Fernseher besaßen, erfand man den 
„Fernsehball“ in den Farben schwarz/weiß, damit dieser auf den Bildschirmen besser zu erkennen war. 
Nach den Regeln der FIFA  ist ein Fußball regelgerecht wenn er 
•   kugelförmig ist, 
•   aus Leder oder anderen geeigneten Material gefertigt ist, 
•   einen Umfang von mindestens 68,5cm und höchstens 70 cm hat, 
•   zu Spielbeginn ein Gewicht von mindestens 410 Gramm, jedoch höchstens 450 Gramm besitzt, 
•   und mit einem Überdruck von 0,6 bis 1,1 bar gefüllt ist. 
Dies entspricht der Ballgröße 5, die allgemein im Herren-Fußball eingesetzt wird. 
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Die Bälle der Fußball-Weltmeisterschaften. 
 

    

Quelle: Peter Quelle: Peter Quelle: Peter Quelle: Peter 
WM 1930 Uruguay  

“Tiento“ und “T-Modell“ 

WM 1934  Italien     

“Federale“ 

WM 1938 Frankreich        

“Allen“ 

WM 1950  Brasilien          

“Duplo T“ 

    

Quelle: Peter Quelle: Peter Quelle: Peter Quelle: Peter Pesti[/caption] 

WM 1954 Schweiz            

“Swiss World Champion 

WM 1958 Schweden         

“Top Star“ 

WM 1962  Chile      

“Mr.Crack Top Star“ 

WM 1966 England  

“Slazenger Challenger” 

    

Quelle: HP Sport-Thieme Quelle: HP Sport-Thieme Quelle: HP Sport-Thieme Quelle: HP Sport-Thieme 

WM 1970  Mexico          

“Adidas Telstar Durlast“ 

WM 1974 Deutschland      

”Adidas Telstar Durlast” 

WM 1978 Argentinien  

AdidasTango Riverplate 

WM 1982  Spanien            

“Adidas Tango Espana” 

    

Quelle: HP Sport-Thieme Quelle: HP Sport-Thieme Quelle: HP Sport-Thieme Quelle: HP Sport-Thieme 

WM 1986  Mexico          

“Adidas Azteka Mexico“ 

WM 1990   Italien         

“Adidas Etrusco Unico“ 

WM 1994  USA          

“Adidas Qustra“ 

WM 1998 Frankreich         

”Adidas Tricolore” 

    

Quelle: HP Sport-Thieme Quelle: HP Sport-Thieme Quelle: HP Sport-Thieme Quelle: HP Sport-Thieme 

WM 2002  Japan/Südkor   

“Adidas Fevernova“ 

WM 2006 Deutschland      

“Adidas Teamgeist“ 

WM 2010  Südafrika         

“Adidas Jabulani“ 

WM 2014  Argentinien      

“Adidas Brazuca” 

 



Vereinsleben                                                  20                                               Ausgabe 2/2017           

 

Tanz in den Mai 
Zum 2.Mal hatte der SV Bommern 05 am 30.April ab 19.05 zum Tanz in den Mai eingeladen. Im Gegensatz 

zu 2016 hatte der Wettergott ein Einsehen und bescherte uns an diesem Tag herrliches Wetter. So war es 

nicht verwunderlich, dass es sehr viele Besucher gab. Da es ein ständiges Kommen und Gehen gab, war die 

Besucherzahl schlecht zu schätzen. Es waren aber bestimmt 300- 400 Personen, die den Weg zum 

„Goltenbusch“ fanden. Wie im Vorjahr sorgte die Kapelle  “Seven Planets“ für gute Stimmung auf der 

gesamten Anlage.  

Den vielen Helfern möchte ich für die ehrenamtliche Arbeit ein großes Lob vom Goltenbusch Kurier 

aussprechen.  
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Die Ü 65 Rentner Seite 
Wer kann sich noch an dieses Mahnmal erinnern? 

Es sah natürlich in den 50er Jahren noch sauberer 

aus. 

 

 

 
 
 
 
 

 

 
 
 

 

 
 

               Inschrift dieses Mahnmal: 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Wo steht dieses Mahnmal? Auflösung auf Seite 25 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  
 

 

1914 1916 

             
    Unseren  Gefallenen 
 

    1939            1945 

 

         
 
             ? ? ? 

 

Hier sollte ein Bericht über die beiden 
Damenmannschaften unseres Vereins 
stehen. 
 

Doch leider bekamen wir keine 
Informationen! 
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Dass man in einem 450-Euro-Minijob monatlich 
bis zu 450 Euro „netto für brutto“ verdienen 
kann, ist weitgehend bekannt. Aber geht auch 
mehr?  
Wann liegt ein 450-Euro-Minijob vor? 
Bei einem 450-Euro-Minijob kann ein Minijobber 
durchschnittlich im Monat bis zu 450 Euro 
verdienen. Arbeitet er ein Jahr lang durchgehend, 
darf er also 5.400 Euro verdienen (12 Monate x 450 
Euro = 5.400 Euro). Wird diese Verdienstgrenze 
überschritten, liegt kein 450-Euro-Minijob mehr vor. 
Dies gilt z.B. auch für Sonderzahlungen wie 
Weihnachts- oder Urlaubsgeld. Einmalige Zahlungen 
dieser Art müssen zum Verdienst des Minijobbers 
hinzugerechnet werden. Ergibt sich unter 
Berücksichtigung aller laufenden und einmaligen 
Zahlungen an den Arbeitnehmer ein 
Gesamtverdienst von mehr als 5.400 Euro für 12 
Monate, ist die Beschäftigung von Anfang an kein 
450-Euro-Minijob, sondern komplett steuer- und 
sozialversicherungspflichtig. 
Welche Einnahmen gehören nicht zum 
Verdienst? 
Erhalten Minijobber zusätzlich bzw. unabhängig 
zum Verdienst steuerfreie Einnahmen, bleiben diese 
in der Sozialversicherung unberücksichtigt.   
Davon können z.B. auch Übungsleiter in 
Sportvereinen profitieren. 
Einnahmen aus nebenberuflichen Tätigkeiten, 
beispielsweise als Übungsleiter in Sportvereinen 
oder als Ausbilder, Erzieher und Betreuer, sind 
nämlich bis zu 2.400 Euro im Kalenderjahr 
steuerfrei. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 

 
Hier spricht man von der so genannten  
Übungsleiterpauschale. 
Ebenfalls steuerfrei sind nebenberufliche Einnahmen 
bis zu 720 Euro im Kalenderjahr, die mit einer 
(ehrenamtlichen) Tätigkeit für einen gemeinnützigen 
Sportverein erzielt werden. Diese 
Aufwandsentschädigung wird auch 
Ehrenamtspauschale genannt. 
Beispiel: 
Ein Sportkamerad übt im Rahmen einer abhängigen 
Beschäftigung eine nebenberufliche 
Übungsleitertätigkeit im Sportverein aus. Außerdem 
ist er dort noch als Kassierer tätig. Er verdient 
monatlich 550 Euro als Trainer und der Aufwand für 
die ehrenamtliche Tätigkeit wird mit 80 Euro 
entschädigt. Vom monatlichen Gesamtverdienst (630 
Euro) werden als Aufwandsentschädigung die 
Übungsleiterpauschale von monatlich 200 Euro und 
die Ehrenamtspauschale von monatlich 60 Euro 
abgezogen. Sein regelmäßiges Arbeitsentgelt beträgt 
somit „nur“ 370 Euro, obwohl er insgesamt 630 
Euro erhält. Die gesamten 630 Euro sind 
sozialabgaben- und steuerfrei. Verzichtet der 
Sportkamerad auf die Auszahlung dieses Betrages, 
um dem Sportverein zu helfen, erhält er eine 
Spendenbescheinigung hierüber, die er wiederum 
bei seiner Einkommensteuererklärung 
steuermindernd geltend machen kann 
 
Dipl.-Ök. Marcus Arldt, Steuerberater in Hagen 
(Kassierer des SV Bommern 05) 
 
 

 
 
   
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Minijob bis zu 450 Euro steuerfrei und mehr 
Wie geht das………? 
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76 Jahre 

Reinhold Kerwel 
 

66 Jahre 

Reinhold Pirker 
 

64 Jahre 

Ulrich Haß 
 

61 Jahre 

Michael Rose-Baldeweg 

Regine Stegemann 

Bernd Stegemann 
 

59 Jahre 

Klaus Algermissen 
 

58 Jahre 

Joachim Hebestreit 

Ralf Zander 

 

 

56 Jahre 

Ralph Steger 

Jörg Kiffmeier 
 

53 Jahre 

Thomas Linn 
 

51 Jahre 

Darius Pankalla 

Andreas Steger 

Thorsten Heinrichs 
 

48 Jahre 

Stefan Bätz 

Stefan Schröder 
 

47 Jahre 

Olaf Kunstmann 

Carsten Stromberg 

Vilson Rexhepi 
 

 

47 Jahre 

Darius Bialecki 

Volker Walter 
 

46 Jahre 

Frank Drexelius 
 

45 Jahre 

Christof Greiner 
 

43 Jahre 

Stefan Maus 
 

41 Jahre 

Lars Nitsche 

Carsten Gallwas 

 

 

 

              Herzliche Glückwünsche zum Geburtstag     
allen Mitgliedern, die im April, Mai und Juni Geburtstag haben oder hatten.  

(ab 40 Jahre) 
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Rückfragen zur Anmietung für Feierlichkeiten bei Kirsten Burckhardt 

02302 2826169 oder 0160 97551106 oder kiki-burckhardt@t-online.de 
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Seit jeher ist auf jeden Fall 

als Spielgerät beliebt der „Ball“! 
 

Normalerweise rund in Form, 

belebt er’s Sportgescheh’n enorm: 

hat Sportarten wie Tennis, Golfen.. 

zu Popularität verholfen. 
 

Ein guter Ball muss viel ertragen:  

man kann ihn werfen, schießen, schlagen... 

Im Fußball herrschen rauhe Sitten: 

Man traktiert den Ball mit Tritten. 
 

Indes: der Ball – er bietet viel 

an Varianten für das Spiel: 

Spielbeginn ist – wie man weiß – 

der Anstoß aus dem Mittelkreis. 
 

Gestreichelt bei der Dribbelkunst 

erfährt er dann des Spielers Gunst 

und kann – bei gut getimten Flanken – 

für gute Ballbehandlung danken. 
 

Gern streichelt er des Spielers Schopf, 

stößt der ihn fest mit seinem Kopf, 

und er landet oft im Aus, 

schlägt der ihn aus dem Spielfeld ’raus. 
 

Natürlich ist es kein Genuss, 

trifft man ihn heftig beim Torschuss, 

nach einem Pressschlag, (der tut wehe!), 

nutzt er des Platzes ganze Höhe. 
 

Schmerzhaft ist es, wenn der Treter, 

knallhart abschießt den Elfmeter. 

Wenn vom Pfosten in das Feld zurück 

er springt, dann hat der Torwart Glück; 
 

Manchmal tut er neckisch hupfen, 

lässt sich über’n Torwart lupfen; 

der kann den Spielzug gut beenden, 

hält er ihn fest in seinen Händen. 
 

Ein guter Ball lässt’s Spielgeschehen 

klaglos über sich ergehen; 

nach Spielschluss findet er dann Ruhe 

beim SV Bommern in der Truhe 

                                            Autor: Werner Jacob 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Neuer Spielball in der Bundesliga. 
 

Ab der Saison 2018/2019 gibt es einen einheitlichen 

neuen Spielball. Für vier Spielzeiten stellt die Firma 

Derbystar die Bälle für die 1.und 2. Bundesliga. 

Die Firma löst damit Adidas mit dem Ball 

„Torfabrik“ ab, die seit 2010 die Bälle zur 

Verfügung gestellt hat. 
 

Bereits 1970/71 war Derbystar der Ballausrüster der 

Bundesliga. In der Saison 1979/80 wurden alle 306 

Bundesliga-Spiele mit Bällen von Derbystar 

ausgetragen. 

Seit 1991 gehört Derbystar einem dänischen 

Unternehmen, und ist hier in Deutschland im 

niederrheinischen Goch zu Hause. 

Jährlich werden rund  drei Millionen Bälle von ca. 

7500 Nähern in Pakistan hergestellt. Nicht nur in 

Deutschland wird ab 2018 mit Derbystar Bällen 

gespielt. Auch in Finnland, Schweden, Island 

Dänemark, Belgien und den Niederlanden kickt man 

mit Derbystar. 

Einst hat einmal Hennes Weisweiler gesagt: 

„Derbystar-Bälle sind nicht nur rund, sie haben auch 

Leben. 

 

 

              Wo steht dieses Mahnmal?  

               Auflösung von Seite 21 

 

Das Mahnmal stand und steht heute noch 

auf einer Anhöhe vom Friesenplatz. 

Richtung Sundernstr. 

(Heute Tennisanlage des TC Bommern). 
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Sparkasse Witten. Gut. 

Gut für den SV Bommern e.V. 

Gut für Sie.
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Die nächste Ausgabe vom Goltenbusch Kurier 

erscheint  im Juli/August 2017 
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